
 

Stadtratssitzung vom 26. Juni 2025 

Verwaltung: Hr. Brodschelm, Hr. Gotterbarm, Fr. May, Hr. Mehmedovic, Hr. Rothhaus 

Expertin: Fr. Schaller (stattbau) 

Presse: Fr. Forster, Hr. Schwalbe 

Gäste: 16 

Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 21:08 (öƯentlich) 

 EröƯnung der Sitzung 

Ö 1 

Bürgerfragestunde (Inhalte der Tagesordnung können nicht Gegenstand der Bürgerfragestunde sein) 

- Hr. Koelbl fragt nach der Baustellung Rathausbrunnen: 
Bgm erläutert die Situation. Wg. schlechter Ausführung durch die Baufirma kann die Baustelle 
noch nicht freigegeben werden. 

Ö 2 

Mandatsniederlegung von Stadträtin Sefika Seymen 

Bgm. hält eine Laudation und würdigt das Engagement von Frau Seymen. 

Ö 3 

Vereidigung des nachrückenden Stadtrates Florian Thoss und Ausschussneubesetzung durch die 
Fraktion CSU 

Er tritt in alle Funktionen von Fr. Seymen ein. Nur Frau Schmidt übernimmt die Vertretung in der 
Schwangerschaftsberatung.  

Ö 4 

Sanierung der Straße "Am See" Verbindungsstraße zw. Garching und Eching Wiederaufnahme bzw. 
Berichtigung der Planung sowie Freigabe zur Ausführung 

Abgesetzt wg. aktueller Entwicklungen bei der Ausbeutung der Kiesgrube. 

Ö 5 

Mobilitätskonzept - Phase II - Vergabe der einzelnen Teilkonzepte 

Fr. Barquero erläutert die Aufteilung in Teilkonzepte und auf Nachfrage von Hr. Dombret den 
Zusammenhang von Parkraumbewirtschaftung, Sharing-Konzept und Radwegekonzept. 

Hr. Ascherl möchte an der Priorisierung von Hochbrück – etwa durch ein Pilotprojekt – festhalten. 

Hr. Braun regt an, unsere Beteiligungsplattform gerade für das Mobilitätskonzept zu nutzen. 



Einstimmig so beschlossen. 
 

Ö 6 

Verweisung der Jahresrechnung 2024 zur örtlichen Prüfung 

Einstimmig so beschlossen 

Ö 7 

Mitteilungen aus der Verwaltung 

Neu: Finanzierung des Samstagsangebots der U6 (s. N1): 

Stadt Garching müsste die Kosten übernehmen, wenn sie den 10-Minuten-Takt wiederherstellen will. 

Hr. Adolf hält es für fatal, wenn man in diesen Zeiten das ÖPNV-Angebot reduziert. Das Angebot muss 
gut sein, damit die U-Bahn genutzt wird.  

Hr. Braun sagt, man braucht vernünftige Zahlen, um das zu diskutieren. Was bedeutet die Einführung 
des 20-Min-Takts tatsächlich?  

Schlagabtausch zwischen Herrn Adolf und Frau Haerendel zur Sinnhaftigkeit eines 10-Minuten-Takts 
am Samstag. 

Ö 
7.1 

Sicherheit von Veranstaltungen; Informationen aus der NordAllianz über die gemeinsame 
BeschaƯung von mobilen Sperren zum Schutz vor Überfahrtaten 

Hr. Brodschelm erläutert die Kosten, die sich durch die Beteiligung der Stadt an der 
AnschaƯung ergeben. Für den Festzeltbetrieb leiht uns Unterschleißheim seine Sperren. Das 
Straßenfest wird durch unsere BauhoƯahrzeuge und Betonquader gesichert. Die Polizei lässt 
jetzt pragmatischere Konzepte zu. 

Ö 8 

Sonstiges; Anträge und Anfragen 

- Fr. Schmidt plädiert eindringlich für Sanierung an der Turnhalle der GS-Ost. Auch im Pausenhof 
sollen Verbesserungen kommen. Sie fragt auch nach Verkehrssicherheit in der Poststraße. 

- Bgm. erläutert, dass Akutmaßnahmen ergriƯen wurden, um die Baustelle an der GS West 
besser zu sichern. Um die Ampel an der Münchner Straße muss sich das Straßenbauamt 
kümmern (es ist informiert). Hr. Braun trägt nach, dass alle 4 Straßeneinmündungen in die 
Ampelschaltung einbezogen werden sollten. 

- Hr. Adolf fragt nach Satzung für Parkplatz am See (gerade im Hinblick auf Wohnmobile). 
- Hr. Biersack fragt nach EröƯnung des Feuerwehrhauses: Es soll Ende des Jahres/Anfang 

nächsten Jahres passieren. 
- Hr. Braun fragt nach „Wildwuchs“ bei Baustellenkonzepten/verkehrsrechtlichen Anordnungen. 

 


